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Welche Rolle spielt die Position der Wetterstation?  
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage  
 
Am 25. Juli 2019 verzeichnete die Wetterstation Lingen/Ems des Deutschen Wetterdienstes 
einen unglaubwürdigen Temperaturrekord von 42,6 °C.1 Ein Pressesprecher des Deutschen 
Wetterdienstes (DWD) kommentiert diese Messung mit den Worten: „Das war eine 
Pulverisierung der bisherigen Rekorde“.2 
 
Doch kurz nach der Meldung des neuen deutschen Hitzerekords meldeten sich unabhängige 
Wetterdienste und kritische Meteorologen zu Wort.3 Demnach hätten die lokalen 
Gegebenheiten an der Wetterstation Lingen/Ems den Rekord erst möglich gemacht: Nähe 
zum örtlichen Freibad, parkende Autos sowie eine große ventilationshemmende Hecke und 
Kuhle. 
 
Hierzu machte der Wetterexperte Jörg Kachelmann letztes Jahr auf einen Artikel in der Neuen 
Osnabrücker Zeitung aus dem Jahre 2014 aufmerksam. 4 Demnach sollte die Wetterstation 
Lingen/Ems bis Ende 2016 eigentlich verlegt worden sein. Der Deutsche Wetterdienst 
begründete damals die Entscheidung der Verlegung damit, dass die Messbedingungen vor 
Ort sehr schlecht seien.  
 
 
Die Ministerin für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz hat die Kleine 
Anfrage 3875 mit Schreiben vom 3. Juli 2020 namens der Landesregierung beantwortet.  
 
 
 

                                                
1 https://twitter.com/DWD_presse/status/1154420567216414730 
2 https://www.zeit.de/wissen/umwelt/2019-07/hitzewelle-deutscher-wetterdienst-hitzerekord-
temperatur-lingen 
3 https://www.welt.de/vermischtes/article197820827/Hitzerekord-in-Lingen-Zweifel-von-Kachelmann-
DWD-haelt-an-42-6-Grad-fest.html 
4 https://www.noz.de/lokales/lingen/artikel/507703/wetterstation-in-lingen-wird-nach-baccum-
verlegt#gallery&0&0&507703 
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1. Wie viele NRW-Wetterstationen sind seit Beginn der Wetteraufzeichnung aufgestellt 
worden? (bitte Anzahl für jedes Jahr angeben)   

2. Wie viele NRW-Wetterstationen sind seit Beginn der Wetteraufzeichnung außer 
Betrieb genommen? (bitte Anzahl für jedes Jahr angeben)  

 
3. Wie viele NRW-Wetterstationen sind seit Beginn der Wetteraufzeichnung verlegt 

worden? (bitte Anzahl für jedes Jahr angeben)   
 
4. Welche Gründe der Verlegungen von NRW-Wetterstationen sind der 

Landesregierung bekannt 
 
5. Wie lange wird eine NRW-Wetterstation durchschnittlich betrieben? 
 
Die Fragen 1 bis 5 werden wegen des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.  
Die Landesregierung kann die gewünschte Auskunft nicht erteilen. Die Informationen liegen 
nicht vor und können auch nicht erhoben werden, da der Wetterdienst in der alleinigen 
Zuständigkeit des Bundes liegt. 
 


